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Allgemeine Geschäftsbedingungen für die physiotherapeutische 
Trainingsgruppe „Trainier mit Physio - Kids“ von Katharina Liebhart-Stidl 

 
1. Teilnahmebedingungen für die Outdoor Trainingskurse bei „Trainier mit Physio-Kids“ 

Zu Beginn des Kurses findet ein kurzes individuelles Anfangsgespräch statt um vergangene 
Verletzungen/ Beschwerden und akute Beschwerden abzuklären. Außerdem wird über persönliche 
Ziele und mögliche Schwächen geredet.  
 
Bei akuten/vergangenen Beschwerden: ist eine Verordnung vom Haus-/Facharzt für Physiotherapie 
in der Gruppe notwendig.  
Präventiv: Präventiv dürfen alle gesunden Personen betreut werden, die in uneingeschränktem Maße 
körperlich und psychisch belastbar sind und bei denen im Hinblick auf die Gesundheitsprävention 
keine vorliegenden krankheitswertigen Symptome/ Diagnosen/ Risikofaktoren bekannt sind. Es ist 
keine Verordnung notwendig. 
Die Inanspruchnahme der Gruppen-Physiotherapie erfolgt in Kenntnis der obigen Bedingungen 
freiwillig und auf eigene Gefahr. Sollten seitens der Physiotherapeutin gesundheitsgefährdende 
Risikofaktoren erhoben werden und die Empfehlung einer ärztlichen Abklärung ausgesprochen 
werden, wird die Einheit abgebrochen. Weiters verpflichtet sich der/die Teilnehmer/in wahrheitsgemäß 
vor jedem Training den Gesundheitszustand mitzuteilen. 
 

2. Kosten und Zahlungsmodus 

Die Kurskosten, deren Höhe dem Infoblatt zu entnehmen sind, sind vor der Kursserie entweder bar 
oder per Überweisung zu bezahlen und gelten als Fixanmeldung. Es herrscht das First Come- First 
Serve Prinzip. 
Der Betrag ist spätestens im 1. Training fällig. Sollte es zu einem Zahlungsverzug kommen, behält 
sich Ihre Physiotherapeutin das Recht vor, Verzugszinsen in der gesetzlich zulässigen Höhe von 4% 
in Rechnung zu stellen. Für im Zusammenhang mit nicht entsprechend der Fälligkeit bezahlten 
Honorarforderungen durchgeführte Mahnungen nach je weiteren 2 Wochen bemessen sich die 
erhobenen Mahnspesen für die erste Mahnung auf 5€, für die zweite Mahnung auf 10€ und für die 
dritte Mahnung auf 15€ des Honorarbetrags. Die Gesamtkosten der Leistung ergeben sich daher aus 
der Honorarforderung zuzüglich etwaiger, anfallender Verzugszinsen und Mahnspesen. 
 

3. Anmeldung, Rücktritt 

Anmeldung: Es besteht eine Voranmeldepflicht. Nur mit Voranmeldung und eingezahlter Kursgebühr 
ist der Kursplatz fix. Die Mindestteilnehmeranzahl beträgt 5 Personen, die Maximalteilnehmeranzahl 6.  
 
Rücktritt: Es besteht bis 2 Wochen vor Trainingsbeginn die Möglichkeit kostenfrei zurückzutreten. 
Danach wird eine Kursstornogebühr von 50% des Kurses verrechnet. Wenn jedoch ein 
Ersatzteilnehmer gefunden wird, kann der Kursplatz kostenfrei übertragen werden. 

4. Kursort 

Das Training findet im Freien statt. Es besteht keine Möglichkeit sich umzuziehen oder 
Wertgegenstände einzusperren. Für abhanden gekommene persönliche Gegenstände oder Gewand 
kann keine Haftung übernommen werden. Genaue Kurszeiten und der Kursort mit genauem 
Treffpunkt sind am Informationsblatt ersichtlich.  
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5. Kursabsage 

Der Kurs wird in Ausnahmefällen spätestens 1h vor Kursbeginn abgesagt. Die Absage geschieht per 
Nachricht an die Erziehungsberechtigten der TeilnehmerInnen. Es werden fixe Trainingstage im 
Vorhinein kommuniziert, wobei es 1 Ersatztermin gibt. Der Ersatztermin kommt zum Tragen, wenn die 
Physiotherapeutin verhindert ist (Krankheit, etc.) oder das Wetter eine Gesundheitsgefährdung 
(Starkregen, Sturmwarnungen, etc.) darstellt. Kommt es durch die Physiotherapeutin zu mehr als 1 
Absage der vorab fixierten Tage, wird die Kursgebühr aliquot rückvergütet. Aus der Absage eines 
Kursteilnehmers resultieren keine Ansprüche auf Ersatz. 
 

6. Datenschutz und Verschwiegenheit 
Die persönlichen Daten, die bei der Anmeldung erhoben werden, werden einerseits zur Aussendung 
von Informationen (Terminabsage, Newsletter, Angebote etc.) gespeichert. Andererseits werden die 
persönlichen Daten zum Zweck der berufsrechtlichen Dokumentation der Leistungen der 
Physiotherapeutin gemäß den gesetzlichen Grundlagen des §11a Medizinisch-Technische Dienste 
(MTD)-Gesetzes verwendet. Die Dokumentation steht im Eigentum Ihrer Physiotherapeutin, wobei Sie 
ein Recht auf Einsichtnahme und Kopie (gegen Kostenersatz) haben. Die gesetzlich verpflichtende 
Aufbewahrungszeit beträgt mindestens 10 Jahre, maximal jedoch 30 Jahre. Eine genaue Auflistung 
zur Datenverarbeitung und zu durchgeführten Maßnahmen um die seit Mai 2018 geltenden 
Datenschutzverordnung zu erfüllen, entnehmen Sie bitte dem Datenverarbeitungsverzeichnis, das in 
der Praxis aufliegt. 
 
Alle Informationen, die Sie Ihrer Physiotherapeutin zur Verfügung stellen unterliegen der 
Verschwiegenheitspflicht laut MTD-Gesetz. Personenbezogene Daten und Informationen werden 
keinesfalls an Dritte weitergegeben. 
 
Es besteht das Recht auf Löschung der Daten, sofern keine gesetzliche Aufbewahrungspflicht 
besteht. Die Abmeldung von Zusendungen per Whatsapp/Signal oder Mail kann jederzeit beantragt 
werden. 
 

7. Bild- und Videoaufnahmen 
Es werden Bild- und Videoaufnahmen in der Kurseinheit gemacht, die zu Werbezwecken in 
elektronischen Medien (Messengergruppe, Facebookseite, Instagram, Homepage etc.) veröffentlicht 
werden. Der/Die Abgebildete stimmt hiermit ausdrücklich zu, dass Bild- und Videoaufnahmen in den 
Kurseinheiten gemacht und veröffentlicht werden dürfen. Diese Zustimmung erfolgt unentgeltlich. 
Personenbezogene Informationen zum Bildmaterial unterliegen dem Datenschutz und werden nicht an 
Dritte weitergegeben. 
 
 
Der/ Die Erziehungsberechtigte/TeilnehmerIn verpflichtet sich gegenüber der 
Physiotherapeutin zur wahrheitsgemäßen Auskunft über den eigenen Gesundheitszustand und 
allfälliger Veränderungen vor jeder Einheit. Des Weiteren wird darauf hingewiesen, dass für 
gesundheitliche Schäden durch das Training keine Haftung übernommen werden kann, die aus 
Zuwiderhandeln dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen resultieren. Außerdem entsteht 
kein Schadensanspruch durch Unfälle vor, während und nach dem Training. 


